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Philosophie und Konzept

Die JSGEE

Im Sommer 2015 haben die Verantwortlichen der beiden Vereine
FC Eiserfeld und TuS 1900 Eisern beschlossen, zukünftig die Kräfte

zu bündeln und gemeinsam als JSG Eiserfeld-Eisern sich gegenseitig
zu unterstützen. Ziel der Spielgemeinschaft ist es eine durchgängige

Jugendfußballabteilung aufzubauen, um den Kindern und
Jugendlichen aller Altersklassen aus Eiserfeld und Eisern das

Fußballspielen für ihre Vereine zu ermöglichen. Nach vier Jahren
guter Zusammenarbeit kann man jetzt, also 2019, bestimmt sagen,
dass man einen sehr guten Weg eingeschlagen hat. Freundschaften
wurden geknüpft, Kontakte vertieft und bestimmte Automatismen
sind entstanden und optimiert worden. Mit zwei neuwertigen und
modernen, sowie gut ausgestatteten Sportanlagen hat man viele

Möglichkeiten, um den Kids entsprechend was zu bieten.

So lautet unser Motto:  

Die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen beschränkt sich
nicht nur auf die fußballerische Ausbildung. Vielmehr sollte

der gemeinsame Mannschaftssport den jungen und heranwachsenden
Sportlerinnen und Sportlern auch als Hilfestellung in der

gesellschaftlichen und charakterlichen Entwicklung dienen.
Somit spielt die Entwicklung der Persönlichkeit auch eine große
Rolle. Zu Teilen müssen die Vereine auch erzieherische Aufgaben

übernehmen, um das Verantwortungsbewusstsein der Kids zu
stärken und zu beflügeln. Natürlich sind hier in erster Linie

immer noch die Eltern gefordert. Die JSGEE versucht das positiv
zu unterstützen.

JSGEE - Gemeinsam stark!!!
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Philosophie und KonzeptUnsere Werte und Ziele

Um als „großes Ganzes“ im Teamsport gut zu funktionieren sind uns
bestimmte Werte und die entsprechende Haltung besonders wichtig.
Diese Werte sollten allen Beteiligten bewusst sein und natürlich auch
vorgelebt werden. Werte, welche nicht nur beim Vereinssport
unverzichtbar sind, sondern uns auch ständig im Alltag begleiten
sollten! Neben der  der Kinder
und Jugendlichen, werden folgende Werte bei uns groß geschrieben:

fußballerischen Weiterentwicklung

• Teamgeist • Fairplay

• Disziplin • Zuverlässigkeit

• Freundlichkeit • Hilfsbereitschaft

• Ehrlichkeit • Respekt und Toleranz

• Verantwortung • Motivation und Ehrgeiz

Die Kinder und Jugendlichen sollen bei der JSG Eiserfeld-Eisern
an den Fußballsport herangeführt werden. Eine bestmögliche
Ausbildung soll für dauerhaften Spaß beim Ausüben des Hobby‘s
sorgen. Wir haben den Anspruch durchgängig in allen Alters-
klassen mindestens ein Team für den Spielbetrieb zu melden.
Auf lange Sicht sollen unsere Kids zu sportlich, gesellschaftlich
und charakterlich gut ausgebildeten Fußballerinnen und Fußballern
werden. Eine hohe Identifikation mit den Vereinen FC Eiserfeld bzw.
TuS 1900 Eisern soll aufgebaut werden, um nachhaltig ein
Weiterbestehen der Vereine zu sichern.
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Trainingsinhalte

Unsere Jugendtrainer arbeiten zu Teilen nach Vorgaben des
Ausbildungskonzeptes des Deutschen Fußballbundes (DFB).
Durch Schulungen, Seminare oder den Erwerb einer Trainerlizenz,
aber auch durch langjährige eigene Erfahrungen, auch als aktive
Fußballer, haben sich unsere Trainer individuell weiterentwickelt
und tun dies nach wie vor. Dieses Wissen geben die Trainer und
Betreuer an die Akteure der einzelnen Altersklassen weiter.
Platz für die eigene Note gibt es da natürlich auch.
Der Entwicklungsstand der Kinder und Jugendlichen und bestehende
Fertigkeiten und Fähigkeiten sind entscheidend für den Trainings-
aufbau in den einzelnen Altersklassen. Beim Wechsel in die nächst-
höhere Altersklasse soll nach Möglichkeit auf die erlernten Fähig-
keiten nahtlos aufgebaut werden. Der nächste Schritt steht an.

B- und A-Junioren (15 - 18 Jahre)
•Leistungstraining
•Beginnende Spezialisierung 

D- und C-Junioren (10 - 14 Jahre)
•Aufbautraining
•Fußballspezifische, individuelle Schulung

F- und E-Junioren (7 - 10 Jahre)
•Grundlagentraining / Vielseitigkeitsschulung 
•Entwicklung koordinativer Fähigkeiten / Technikschulung 

(z.B. Spielpositionen)

Bambini (4 - 6 Jahre)
•Ball und Bewegungsschule
•Sportübergreifende, spielerische, allgem. Bewegungsschule 
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Philosophie und Konzept
Spielbetrieb

Unsere Spielerinnen und Spieler sollen grundsätzlich in der für
ihren Jahrgang vorgegebenen Altersklasse spielen und nur in
besonderen Notfällen oder Situationen in einer höheren Altersklasse
und nur nach Absprache der jeweiligen Trainer mit dem Jugend-
vorstand und der Zustimmung der Eltern zum Einsatz kommen!!

Die  oder auch Minikicker genannt machen ausschließlich
Freundschaftsspiele oder Spielfeste. Es gibt hier keinen Meister-
schaftsbetrieb. Die 4-6 jährigen Kids bilden eine Trainingsgruppe und
teilen sich hier beim Training teilweise in kleinere Gruppen, je nach
Entwicklungsstand. Die Kinder sollen behutsam an einen regel-
mäßigen Spielbetrieb ab der F-Jugend herangeführt werden.
Die  sollen nach Möglichkeit nach Jahrgängen in
die einzelnen Teams aufgeteilt werden. Je nach Anzahl der Kinder
ist dies aber auch nicht immer möglich. Hier wird nach der Fair-Play-
Regel gespielt, d.h. es gibt keine offizielle Meisterschaftsrunde. In
den elektronischen Spielberichten werden zwar die Ergebnisse
festgehalten, dies ist aber nur für den jeweiligen Verein und den
Staffelleiter sichtbar. Alle Ergebnisse werden dann auf 0:0 gesetzt
und es gibt keine Tabelle! Überehrgeizigen Trainern und Eltern soll
so ein wenig der Wind aus den Segeln genommen werden. Auch bei
Turnieren geht es offiziell nicht mehr um Platzierungen. Es werden
sogenannte Spielfeste veranstaltet. Allerdings denkt man im Kreis-
vorstand bereits wieder über eine Rückkehr zum alten Modus im
Bereich E-Junioren nach!!?
Im Bereich  kann es dann auch etwas
leistungsorientierter werden. Bei entsprechender Spieleranzahl
können dann Teams auch nach dem jeweiligen Leistungs- und
Entwicklungsstand der Kinder und Jugendlichen, also auch mit
gemischten Jahrgängen eingeteilt werden.

Bambinis

F- und E-Junioren

D-, C-, B- und A-Junioren

Vorzugsweise sollen die Kinder und Jugendlichen in unserer Spiel-
gemeinschaft in den Genuss kommen, während ihrer fußballerischen
Ausbildung mehrere Trainerteams kennenzulernen!
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Anforderungen an Trainer
und Betreuer

Auch hier sollte der „TEAMGEIST“ ganz im Vordergrund stehen.
Der Gemeinschaftsgedanke soll entsprechend vorgelebt werden.
Die Jugendtrainer sind sich ihrer Verantwortung gegenüber den Kindern
und Jugendlichen bewusst und haben in allen Bereichen eine Vorbild-
funktion. Gleichberechtigung wird hier besonders groß geschrieben. Die
Trainer und Betreuer sind mitverantwortlich für die ganzheitliche Ent-
wicklung der Spielerinnen und Spieler und vermitteln neben Spaß und
Freude am Fußballspielen auch Respekt und Fair-Play gegenüber allen am
Spiel beteiligten Personen und sorgen so für eine positive
Vereinsatmosphäre.

Eine Trainerin oder ein Trainer muss bei uns in der JSGEE nicht zwingend
eine Trainerlizenz besitzen, um für eine Jugendmannschaft verantwort-
lich sein zu können. Wünschenswert ist es, aber grundsätzlich sollte die
Chemie stimmen und die entsprechende Person ein gewisses Fußball-
grundwissen und den Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
nachweisen. Die Teilnahme an Schulungen und Weiterbildungslehrgängen
bzw. der Wunsch eine Trainerlizenz zu erwerben werden begrüßt und
selbstverständlich unterstützt.

Die Trainer und Betreuer sind für die Kontaktpflege und eine gute
Kommunikation zu den Eltern der Spielerinnen und Spieler verantwortlich
und stellen den Eltern frühzeitig die Spieltermine zur Verfügung. 

 Die Jugendtrainer stehen im regelmäßigen Gedanken-
austausch untereinander und mit dem Jugendvorstand. Zuverlässigkeit,
Pünktlichkeit, ein vorbildliches Vereinsauftreten, eine positive
Kommunikation, Spaß am Sport, Fairness gegenüber Schiedsrichtern und
Gegnern, sowie die Gleichbehandlung aller Kinder und Jugendlichen
sollten stets vorgelebte Werte der Jugendtrainer sein!!

Hier
sind die Eltern dann natürlich aufgefordert, den Trainern so früh wie
möglich Termine aufzuzeigen, an denen ihre Kinder nicht können, um
gegebenenfalls bei zu vielen Ausfällen eine Spielverlegung zu organi-
sieren. Beim Meisterschaftsbetrieb handelt es sich um Pflichttermine. Zu
späte Verlegungsanträge oder gar Spielabsagen werden mit Ordnungs-
geldern geahndet.
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Philosophie und Konzept
Als Trainer und Betreuer bin ich mir meiner Verantwortung als
Vorbild für die Spielerinnen und Spieler sowie gegenüber unseren
Zuschauern und Fans/Eltern bewusst.

Ich stehe für Fair-Play, Respekt und Höflichkeit gegenüber allen
Beteiligten am Fußballspiel. Ich respektiere alle Beteiligten,
unabhängig von Nationalität, Hautfarbe, Religion und Geschlecht.

Als Trainer und Betreuer stelle ich Verhaltensregeln auf und
trage dafür Sorge, dass diese von mir, den Spielerinnen und
Spielern, aber auch den Zuschauern bzw. Eltern eingehalten
werden. Eventuelle Konfliktsituationen mit Beteiligten jeglicher
Art versuche ich friedlich und sachlich zu lösen und reagiere
dabei besonnen.

Ich trage die Verantwortung für Lob und Kritik in sachlicher
Form und Ansprache. Persönliche Beleidigungen sind tabu!

Als Trainer und Betreuer achte ich darauf, dass das Interesse
der Spielerinnen und Spieler, ihr Wohlbefinden und ihre
persönliche Entwicklung über meinen persönlichen Zielen stehen.
Ich trage dafür Sorge, dass durch Training und Spiel weder die
Schule noch die Ausbildung der Kinder und Jugendlichen
vernachlässigt wird. Ich achte zudem genau auf die Einhaltung
der gesetzlichen Vorgaben bzgl. Alkohol- und Zigarettenkonsum!

Ich bin auch Ansprechpartner bei Sorgen und Problemen meiner
Spielerinnen und Spieler und versuche Lösungsmöglichkeiten
aufzuzeigen.

Als Trainer und Betreuer handle ich stets im Interesse der beiden
Partnervereine FC Eiserfeld und TuS 1900 Eisern und respektiere
die Entscheidungen des Vorstandes!

•

•

•

•

•

•

•
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Philosophie und Konzept

Anforderungen
an unsere Spieler

Die JSG Eiserfeld-Eisern möchte engagierte und motivierte
Spielerinnen und Spieler mit einer positiven Einstellung zum
Teamsport FUSSBALL. Bock auf Fußball - Spaß beim Fußball!!

Teamgeist ist ein sehr wichtiger Aspekt und sollte durch ent-
sprechendes Verhalten und Handeln immer im Vordergrund stehen.
Gegenseitige Unterstützung und Hilfe im Team, die Bereitschaft
besonders schwächere Teamkameraden weiter zu ermutigen, fleißig
und konzentriert zu trainieren, der Wille sich stetig zu verbessern
und sich gegenseitig zu respektieren und zu akzeptieren sind
wichtige Grundvoraussetzungen für ein funktionierendes Team.

Ein sportlich-freundliches Auftreten der Spielerinnen und Spieler
auf und neben dem Spielfeld ist für uns eine Selbstverständlichkeit.
Die Teamverantwortlichen erwarten nach Möglichkeit ein
rechtzeitiges Abmelden bei Nichtkönnen, egal ob Training oder Spiel!
Bei den jüngeren Kindern sind hier natürlich die Eltern gefordert.

Werte wie Pünktlichkeit, Fairplay, Disziplin und Sauberkeit
fordern wir auch schon ansatzweise von den Kleinsten.
Mit zunehmendem Alter sollen sich diese Werte dann verfestigen
und stabilisieren. Weitere Verhaltensgrundsätze wie z.B. Respekt
und Toleranz sollen verinnerlicht werden und im Gesamtpaket
für die  Außendarstellung der JSG bzw. der Vereine Eiserfeld und
Eisern förderlich sein. 

Wir erwarten von den Kindern und Jugendlichen auch einen
pfleglichen und vorbildlichen Umgang mit zur Verfügung gestellten
Trainingsmitteln, Trikots und jeglicher Vereinskleidung, sowie
ein ordentliches Verhalten in den Vereinsräumlichkeiten. Natürlich
gilt dies auch für das Eigentum der gegnerischen Vereine bei
Auswärtsspielen. Die gesetzlichen Vorgaben bzgl. Alkohol- und
Zigarettenkonsum sind einzuhalten!!
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Die Eltern

Liebe Eltern, wir möchten Euch mit diesem Leitfaden unsere
Jugendarbeit und die Vorgehensweisen und Richtlinien unserer
Jugendspielgemeinschaft transparenter darstellen, um Euch
bestmöglich zu informieren und aufzuklären. Ihr seid ein enorm
wichtiger Bestandteil für eine funktionierende Jugendarbeit.
Wir brauchen Euch als Unterstützer Eurer Kinder, als Helfer beim
Drumherum, als Tröster, als Stimmungsmacher, als Motivierer
und grundsätzlich auch als Teambegleiter.

Toleranz und Respekt und eine gute Kommunikation sollte zwischen
den Trainern bzw. Vereinsverantwortlichen und den Eltern immer
gewährleistet sein. Unsere Jugendbetreuer sind alle ehrenamtlich
im Einsatz und investieren viel Zeit (Freizeit) zum Wohle Eurer
Kinder. Natürlich ist auch hier niemand fehlerlos und so sind 
konstruktive Kritik oder Anregungen Eurerseits zum richtigen Zeit-
punkt jederzeit willkommen.

Bitte tragt durch Euer Verhalten dazu bei, dass Eure Kinder mit
Spaß, Freude und Begeisterung Fußball spielen!!

• Unterstützt Eure Kinder durch Lob und Anfeuern!
• Setzt die Kinder nicht unter Druck, sie dürfen und sollen
   vielleicht auch Fehler machen und daraus lernen!
• Negative Kommentare Richtung Kinder, Gegner, Schiedsrichter
   oder eigene Trainer sollten unterlassen werden! Die eigenen
   Kinder werden dadurch nur verunsichert!
• Fair-Play und vorbildliches Verhalten auf allen Plätzen ist
   eine Selbstverständlichkeit!
• Die Trainer sind dankbar für Hilfe und Anregungen, sind aber
   auch allein für den sportlichen Bereich zuständig!
• Entscheidungen der Trainer während eines Spiels oder Trainings
   sind grundsätzlich zu tolerieren und können anschließend im
   persönlichen Gespräch abgeklärt oder kritisiert werden!



Eiserfeld-Eisern

-11-

Philosophie und KonzeptSchlusswort

„Papier ist geduldig“ heißt es doch so schön und so nutzt einem
der umfangreichste und tollste Leitfaden rein gar nichts, wenn
sich niemand daran hält und es keiner vorlebt.
Deshalb die Aufforderung an alle Beteiligten, ob Spieler, Trainer,
Eltern oder Vereinsvorstände, sich nach bestem Wissen und
Gewissen an diesem Leitfaden und Ratgeber zu orientieren.
Für eine harmonische, spaßige und insgesamt zufriedenstellende
Vereinsatmosphäre ist so eine Orientierungshilfe unbedingt von
Nöten. Jeder kann sich jederzeit auf dieses Schriftstück berufen
und alle Beteiligten wissen Bescheid, was uns wichtig ist!!
Eine höchstmögliche Identifikation aller Beteiligten ist somit
also absolut wünschenswert.

Als Hilfestellung soll dieser Leitfaden dienen, die Eigenverant-
wortung der Kinder, Jugendlichen und Jugendverantwortlichen
kann er nicht ersetzen. Jeder ist gefordert mitzumachen. Bei
häufigen Verstößen oder regelmäßigem Fehlverhalten müssen
entsprechende Personen durchaus mit Konsequenzen rechnen,
schlimmstenfalls mit der Freistellung vom Aufgabenbereich oder
einem Vereinsausschluss!

Von Zeit zu Zeit sollte unsere Jugendphilosophie, unser Konzept,
auf den Prüfstand und gegebenenfalls abgeändert oder korrigiert
werden.

Eiserfeld-Eisern, 2019

Michael Krämer
1. Vorsitzender

FC Eiserfeld

Martin Abend
Jugendleiter
 FC Eiserfeld

Frank Adam
Abteilungsleiter
TuS 1900 Eisern

Achim Moos
Jugendleiter

TuS 1900 Eisern



Ansprechpartner

Eiserfeld-Eisern

Martin Abend
0175 1506958
Jugendleiter
FC Eiserfeld

Achim Moos
0176 20059150

Jugendleiter
TuS 1900 Eisern

Heiko Buckard
0170 5872339

Jugendgeschäftsführer
FC Eiserfeld

Regelmäßige
Sprechstundentermine

bitte den Homepages
entnehmen!!!


